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Im Amt Goldberg-Mildenitz können wieder Projekte  
über LEADER gefördert werden!

Auch in der neuen LEADER-Förderperiode 2023 – 2027 können im Amt Goldberg-Mildenitz wieder Projekte gefördert 
werden, um die Region weiterzuentwickeln.

Die Lokale Aktionsgruppe Warnow-Elde-Land ruft zur Einreichung von Projektideen auf!
– Stichtag zur Einreichung ist der 30.06.2023 –

Begleitet von einem öffentlichen Beteiligungsprozess erarbeitete die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Warnow-Elde-Land letztes Jahr 
ihre Strategie für lokale Entwicklung. Interessierte Bürgerinnen und Bürger erhielten so die Möglichkeit aktiv ihre Ideen einzubrin-
gen, um einen entscheidenden Beitrag zur Entwicklung ihrer Region zu leisten. 
Die gemeinsam erarbeitete Strategie wurden beim Ministerium für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räume und Umwelt 
Mecklenburg-Vorpommern eingereicht. � Fortsetzung auf Seite 3

- Anzeige -
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Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz

 Rathaus

Lange Straße 67 • 19399 Goldberg • www.amt-goldberg-mildenitz.de

Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82036

Herr Mittelstädt Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Beck IT-Systemadministrator 82023 s.beck@amt-goldberg-mildenitz.de

Regionalbüro Zukunftskonzept zukunftskonzept@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Hentschel-Blank 82012 t.hentschel-blank@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Westphal 82012 k.westphal@amt-goldberg-mildenitz.de

Amtsjugendpflege
Herr Oltmanns-Leimgruber
Herr Lalla 801031 amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Finanzen
Herr Schewe Amtsleiter 82022 d.schewe@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik SB Kasse 82016 m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gertz SB Steuern, Anlagenbuchhaltung 82032 m.gertz@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald SB Geschäftsbuchhaltung/Entgelt 82044 g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski SB Vollstreckung 82020 r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin, Gewerbe- und

Friedhofsangelegenheiten 82014 m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Pfützner SB Bürgerservice, Fundbüro 82025 j.pfuetzner@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger SB Einwohnermeldeamt 82021 h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik SB Standesamtswesen 82019 m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann SB Wohngeld, Kita 82017 s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de

 Verwaltungsgebäude
Lange Str. 102, 19399 Goldberg
Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82043

Heimat Bote: info@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Frau Hansch Amtsleiterin 82040 n.hansch@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bünger SB Gebühren 82051 a.buenger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt SB Personal, Schulen 82042 L.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß SGL Gemeindeentwicklung 82054 a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Kusch SB Gemeindeentwicklung 82053 j.kusch@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schewe SB Liegenschaften 82055 L.schewe@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse SB Gebäudemanagement 82046 m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Momber SB Gemeindeentwicklung 82056 h.momber@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Ludwig-Strauß SB Gremienarbeit/Heimat Bote 82047 r.ludwig-strauss@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten 
des Amtes Goldberg-Mildenitz:

Montag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: geschlossen

Sprechzeiten des Amtsvorstehers -  
nach vorheriger Anmeldung

Weitere Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385 50000
Die Anmeldung von Krankentransporten
erfolgt über die Leitstelle 0385 5000217
Polizeistation Goldberg 038736 82099
Polizeirevier Plau am See 038735 8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173 9645900
WEMAG 0385 755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736 41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736 41853

Am Freitag, dem 19.05.2023  ist das Amt Goldberg-Mildenitz  aus technischen Gründen  telefonisch nicht erreichbar.
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Fortsetzung von Seite 1 

Am 31.03.2023 wurden die Ergebnisse bekanntgeben. Die LAG 
konnte sich durch die eingereichte Entwicklungsstrategie erneut 
für Fördermittel zur Umsetzung von Projekten im ländlichen Raum 
qualifizieren. Damit verbunden sind EU- und Landesmittel in 
Höhe von rund 4,3 Mio. Euro für die LEADER-Region Warnow-
Elde-Land, welche bis 2027 zur Unterstützung von Projekten in 
der Region zur Verfügung stehen.
Der erste Projektaufruf der neuen Förderperiode ist gestartet. 
Projektideen, deren Umsetzung für das nächste Jahr geplant 
sind, können bis 30.06.2023 beim Regionalmanagement einge-
reicht werden. Es eigenen sich z. B. Projekte mit touristischem 
Schwerpunkt oder Vorhaben mit Bezug zu regionalen Produkten, 
Projekte zur verbesserten Teilhabe von Senioren am öffentlichen 
Leben und Projekte speziell für Kinder- und Jugendliche. Aber 
auch Projekte, die sich mit dem Erhalt des kulturellen Erbes und 
des Naturraums des Landkreises befassen.
Grundlage zur Auswahl und Bewertung eingereichter Projekt-
anträge bildet die neue Entwicklungsstrategie der LAG. Wei-
tere Informationen und alle benötigten Formulare sind unter  
www.warnow-elde-land.de abrufbar. Nach der Einreichung un-
terstützt das Regionalmanagement die Antragstellerinnen und 
Antragsteller bei der Qualifizierung der Projektidee.

Beispiele bisher durch LEADER unterstützte Projekte im 
Amt Goldberg-Mildenitz
•	 Skulpturenweg Dobbertin
•	 Ausstellung Klosteramt Dobbertin
•	 Innensanierung Naturmuseum Goldberg 
•	 Koordinierung der Projekte der Zukunftswerkstatt
•	 Infopavillon auf der Streuobstwiese Diestelow
•	 Kunstradius 40 km – Vernetzung kultureller Orte und  

Einrichtungen rund um Goldberg
•	 Verweileinrichtung im Jugendpark Mestlin 
•	 Allgemeinarztpraxis Mestlin
•	 Barrierefreiheit im Kulturhaus Mestlin

Regionalmanagement der LAG Warnow-Elde-Land
Kristin Hormann
c/o Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH 
Lindenallee 2a
19067 Leezen
Telefon: 03866 404-196
E-Mail: kristin.hormann@lgmv.de
Website: www.warnow-elde-land.de

Natur-Museum Goldberg  
und Touristinformation

Müllerweg 2, 19399 Goldberg
Tel. 038736 40443
museum@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Freitag: 11:00 - 16:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 11:00 - 17:00 Uhr

Sonderausstellung zum Stadtjubiläum:  
„Preziosen aus 775 Jahren“

Stadtbibliothek Goldberg

Lange Str. 90, 19399 Goldberg
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Bibliothek Mestlin
Max-Engels-Platz 6, 19374 Mestlin
Öffnungszeiten:
Donnerstag 15:30 - 16:30 Uhr

Bücherstübchen Dobbertin
Kleestener Weg, 19399 Dobbertin 
(ehem. Kunstpöttchen, hinter Konditorei Kentzler)
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr

Jugendclub Goldberg
Parkstraße 14 / 19399 Goldberg / Tel. 038736 801031
Montag und Donnerstag, 14:00 - 18:00 Uhr -
„Offener Club“
Billard, Tischtennis, Spiele, Projekte, Workshops
ab 10 Jahre

Jugendclub Mestlin
Marx-Engels-Platz 5 / 19374 Mestlin / Tel. 038727 144924
Dienstag und Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr
Kreativ-künstlerisches Arbeiten, Projekte, Workshops
ab 6 Jahre

Kinder- und Jugendgarten
Kleingartenanlage „In der Krückenbreite“ / 
John-Brinckman-Straße / 19399 Goldberg
Mittwoch ab 14:00 Uhr
ab Grundschulalter

Ansprechpartner:
Johann Oltmanns-Leimgruber
Amtsjugendpfleger Goldberg-Mildenitz
Lange Str. 67
19399 Goldberg
Tel.: 0152 27845507
E-Mail: amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Bei Fragen zum Kinderschutz oder wenn Sie einen Kin-
derschutzfall melden möchten, wenden Sie sich bitte an 
unsere Kinderschutzfachkraft:

Insoweit erfahrene Fachkraft im Kinderschutz 
(ISOFA)
Johann Oltmanns-Leimgruber
038736 801031 oder 
amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Sprechstunde  
Gleichstellungsbeauftragte
Die nächste Sprechstunde findet am Mittwoch, dem 
24.05.2023 im Amt Goldberg-Mildenitz, Verwaltungsgebäude, 
Lange Straße 102 in Goldberg, von 14:30 bis 15:30 Uhr, statt.

Anfragen für individuelle Termine sind bei Frau Ludwig-Strauß 
unter Tel.: 038736 82047 möglich.

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Mewes
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Schuldner-/Verbraucher- 
insolvenzberatungsstelle

Arbeitslosenverband Deutschland
Ortsverband Lübz und Umgebung e. V.
Tel.: 038731 24609
E-Mail: kontakt@alv-kv-parchim.de

Berater: Herr Dr. Hahnel

Montag, 05.06.2023 Montag, 22.05.2023
Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
im ehemaligen Verwaltungs-
gebäude des Amtes 
Goldberg-Mildenitz
Raiffeisenstr. 4

in der Grundschule

Termine zu den genannten Sprechtagen, nach Vereinbarung.

Sitzungstermine im Mai 2023

Datum Sitzung
16.05.2023 Sitzung 

der Gemeindevertretung 
Techentin

23.05.2023 Sitzung 
der Stadtvertretung 
der Stadt Goldberg

Die öffentlichen Bekanntmachungen erfolgen rechtzeitig 
vor den Sitzungen unter: 

www.amt-goldberg-mildenitz.de

(Änderungen vorbehalten)

Der nächste Heimat Bote erscheint
am 9. Juni 2023

Bitte liefern Sie Ihre redaktionellen Beiträge  
an das Amt Goldberg-Mildenitz bis zum 25. Mai 2023  

an die E-Mail: info@amt-goldberg-mildenitz.de

Anzeigenschluss ist am 25. Mai 2023.
Herr Winter berät Sie gerne unter Tel. 0171 9715738.

Amtsblatt nicht erhalten
Wenn Sie Ihren Heimat Boten nicht erhalten haben, melden 
Sie sich bitte bei: 

LINUS WITTICH Medien KG
Tel.: 039931 579 38 oder 
per E-Mail: reklamationen@wittich-sietow.de

Gern können Sie sich Ihr Exemplar im Rathaus Goldberg, 
Lange Str. 67 in Goldberg abholen.
(Nur solange der Vorrat reicht)

Bereitschaft außerhalb der Sprechzeiten  
der Allgemeinmediziner

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ������������������������������Tel. Nr.: 116117

Bereitschaftspläne der Zahnärzte

Die Bereitschaftsdienste der Zahn-
ärzte wechseln täglich. 
Die Angaben finden Sie in der ak-
tuellen Tagespresse und auf der 
Internetseite: 
www.amt-goldberg-mildenitz.de.

Alle Angaben ohne Gewähr.

Bereitschaftspläne der Apotheken

Weitere Informationen erhalten Sie 
auch telefonisch unter: 
0800 00 22833 (kostenlos aus dem 
deutschen Festnetz) und Mobil un-
ter 22833 vom Handy (max. 69 Cent/
Min.) Gern können Sie auch den  
QR-Code scannen:

(Diese QR-Code-Verlinkung führt auf 
eine externe Website. Für die Inhalte 
ist der Betreiber der Website verant-
wortlich.)

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen des Amtes Goldberg-Mildenitz. 
Der Heimat Bote wird an alle Haushalte innerhalb des Amtes Goldberg-Mildenitz verteilt und kann über die Amtsverwaltung bezogen werden.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke 
unter Anschrift des Verlages.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 3.945 Exemplare; Erscheinung: monatlich

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbei-
lagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 

Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich aus-
geschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von 
uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso 
wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue 
Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen ver-
pflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der 
hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim 
Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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Für mehr Bienen und Insekten,  
blühende Kulturlandschaften
Das „ErlebnisReich Bienenstraße“ ist eine Initiative der Naturparke 
Sternberger Seenland und Nossentiner Schwinzer Heide.
Weil das Thema Bienen und Insekten uns alle angeht, da es unsere 
Nahrungskette und unsere Landschaften maßgeblich beeinflusst, 
haben wir uns als Mitwirkende der Zukunftswerkstatt Neu Poserin 
im letzten Jahr an einer Fortbildung zu diesem Thema beteiligt. 
Nachfolgend ist der Wunsch entstanden, auch in Neu Poserin 
Blühflächen mit Wildblumen entstehen zu lassen.
Unterstützt wurden wir vom Mitarbeiter der Gemeinde, der die 
Flächen vorbereitet hat. Es wurde unter Mitarbeit von Kindern und 
Jugendlichen der Gemeinde am 11. April regionales, samenfestes 
Saatgut ausgebracht.
In perfektem Zusammenspiel mit dem Wetter, wurde es prompt 
in Folge direkt „angegossen“. Nun sind wir alle gespannt auf das 
Erblühen und hoffen auf viele Nachahmer! Das Saatgut, das hierfür 
benötigt wird, erhält man auf Nachfrage beim Landschaftspflege-
verband Sternberger Endmoränengebiet e.V. in Kobrow II.

Maja Keil

� Foto: Maja Keil

Seniorenfahrt nach Eutin
Der Seniorenbeirat lädt herzlich alle 
Senioren zur Seniorenfahrt nach Eutin 
am Mittwoch, dem 7. Juni 2023 ein.

Los geht es um 08:00 Uhr ab Sandhof (weitere Haltestellen 
erfährt man bei der Anmeldung).

Ablauf:
•	 gemeinsames Mittagessen am Brauhaus
•	 Stadtbummel
•	 Seerundfahrt auf dem Eutiner See mit Kaffeetrinken
•	 Schlossbesichtigung

Preis: Pro Person kostet die Fahrt 60,00 €
Bitte melden Sie sich bis zum 20. Mai 2023 an bei:
Herrn Uwe Weber Tel.: 038736 43435
Frau E. Kinzel Tel.: 038736 42691
Frau M. Ludik Tel.: 038736 809835
Frau A. Schultze Tel.: 038727 129951
Frau V. Zetschke Tel.: 038736 778940

Der Seniorenbeirat freut sich auf zahlreiche Teilnehmer und 
auf einen schönen gemeinsamen Ausflug.

Seniorenbeirat
Amt Goldberg-Mildenitz

Aufruf zur Bürgerbeteiligung

Gestaltung der Eingänge in das 
Amtsgebiet an wichtigen Straßen-
verbindungen

Der erste Eindruck zählt - Ortseingänge sind die ersten Aushänge-
schilder einer Stadt oder Gemeinde. Sie sollen vor allem einladend 
sein, nicht nur für die Besucher. Sie stellen die „Visitenkarte“ dar.

Um der Identität und dem Selbstbildnis des Amtes und seiner 
Bewohnerschaft Ausdruck zu verleihen, werden interessierte 
Mitstreiter gesucht, um die wichtigsten Eingänge in das Amt zu 
markieren und angemessen zu inszenieren. Dadurch sollen Gäste 
bereits auf die Potentiale der Region hingewiesen werden und 
die Einwohner des Amtes Goldberg-Mildenitz ein Zeichen für das 
nach Hause kommen erhalten.

Wie sehen gelungene Ortseingänge aus, was ist baulich reali-
sierbar und wie kann ein individuelles, aber auch einheitliches 
Bild gestaltet werden?

Wer Lust hat sich einzubringen, meldet sich bis zum 31.05.2023 
im Regionalbüro.

Regionalbüro Zukunftskonzept Amt Goldberg-Mildenitz
Kathleen Westphal und Tanja Hentschel-Blank
Tel. 038736 82012
E-Mail: zukunftskonzept@amt-goldberg-mildenitz.de

� Foto: Birgit Brinker

Quelle: https://www.noz.de/lokales/werlte/artikel/an-fuenf-einfahrten-loruper-
gestalten-ortseingaenge-20520442

� Foto: zgt

Quelle: https://www.otz.de/leben/vermischtes/neues-willkommens-schild- 

am-ortseingang-von-wuenschendorf-id224585617.html
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Deine Stadt braucht Dich!

Liebe Seniorin, lieber Senior,

viele hunderte Jahre an Erfahrungen, die durch Euch zu-
sammenkommen, sollen nicht ungenutzt bleiben. Lasst uns 
gemeinsam dieses Wissen teilen und unserer Stadt damit 
schöner gestalten. Ihr werdet staunen, was wir alles Gutes 
bewirken können!

Wer kann zum Beispiel ein Instrument spielen und möchte 
das Können gerne weitergeben? Wer spricht Platt und hat 
Lust die Sprache im Verein zu pflegen? Wer hat Zeit und 
Interesse an der Geschichte und kann die Museumsmann-
schaft stundenweise bei der Aufsicht unterstützen? Welche 
Leseratte hilft in der Bibliothek bei der Ausleihe? Wer hilft 
beim Backen für die Kaffeetafel in der Festwoche?

Es gibt im Ehrenamt so viel zu tun in deiner schönen Stadt. 
Und manchmal gewinnt man dabei nicht nur neue Bekannte, 
sondern vielleicht sogar neue Freunde.

Deine Stadt zählt auf Dich!
Melde Dich gern im Amt Goldberg-Mildenitz unter Telefon 
038736 82047. Wir freuen uns.

Stadt Goldberg

Verabschiedung einer Bücherfreundin  
der ersten Stunde

Am 20.04.2023 verabschiedeten die Bücherfreunde das lang-
jährige Mitglied Ursula, genannt Uschi Engelhardt aus Goldberg.
Wir verlieren mit Uschi Engelhardt eine Bücherfreundin der ers-
ten Stunde und die Stadt Goldberg eine geborene Goldbergerin. 
Uschi Engelhardt wird ihren Lebensmittelpunkt aus dem schönen 
Mecklenburg-Vorpommern nach Crailsheim in Baden-Württem-
berg verlegen. Wir wünschen ihr für den neuen Lebensabschnitt 
alles erdenklich Gute und das alles in Erfüllung geht, was sie sich 
vorgenommen hat.

Da wir immer weniger bei den Bücherfreunden werden, würden 
wir uns freuen, wenn der eine oder die andere den Weg zu uns 
finden würde. Wer Spaß an ehrenamtlicher Arbeit hat, ist bei uns 
genau richtig und herzlich willkommen.

Die Bücherfreunde

Toben in Brandenburg
Anfang April fuhren wir mit 14 Kindern und Jugendlichen aus 
dem Amt in die „Funtasy World“ in Wittenberge. Alle waren voll 
motiviert, sich nach Leibeskräften auszutoben. Da wir relativ früh 
am Vormittag ankamen - wir waren um 08.30 in Goldberg losge-
fahren – hatten wir tatsächlich auch viel Platz in den Hallen und 
konnten alles ohne Gedrängel ausprobieren. Das Highlight war 
für die meisten ganz klar „Lasertag“, wo man im Schwarzlicht über 
mehrere Ebenen Team gegen Team spielt.
Aber auch die diversen Trampoline, Klettermöglichkeiten, Spiele, 
und, und, und ... ließen viel Aktivität zu.
Zum Mittag gab es für alle einen riesigen Teller Pommes und 
Chickennuggets. Anschließend wurde ohne Pause weitergespielt. 
Als wir dann aufbrechen mussten, hätten wir noch eine Runde 
„Lasertag“ bekommen können, aber unsere Zeit war leider rum 
und der Bus wartete bereits vor der Tür.
Auf der Rückfahrt war es dann deutlich ruhiger als auf dem Hinweg 
und es wurden einige Nickerchen gemacht.
Insgesamt hat es allen super gefallen und - besonders wichtig - 
wir hatten eine tolle Gruppe, in der alle miteinander klarkamen.

�

Veranstaltungen der Amtsjugendpflege 2023

Fr. 30.06.2023
14.00 bis 18:00 Uhr

Graffiti-Workshop
im Kinder- u. Jugendgarten 
Finanziert über Zukunftskonzept 
Goldberg-Mildenitz

Sa. 01.07.2023
10.00 bis 16.00 Uhr
Mo.,14. bis 
Fr. 18.08.2023

Eldecamp Barkow
10-14 Jahre
Eigenanteil 80,- €
In Kooperation mit der 
Amtsjugendpflege Plau am See

Di., 08.08.2023
09.00 bis 17.00 Uhr 
(Rückfahrt)

Tagesausflug nach Warnemünde
Eigenanteil 10,- €
Ab 5. Klasse

Mi., 06.09.2023 Junges Staatstheater Parchim 
im Jugendclub Goldberg
„Das Lied der Nibelungen“
Dies ist eine Veranstaltung mit der 
Walter-Husemann-Schule Goldberg

Di., 10.10.2023
09.00 bis 15.00 
(Rückfahrt)

Ausflug in den Wildpark MV 
in Güstrow
Eigenanteil 10,- €
Kinder im Grundschulalter

02.12.2023
09.00 Goldberg - Mestlin
13.00 Rückfahrt

Fahrt ins Easyjump Schwerin
Ab 5. Klasse
Eigenanteil 20,- €

Anmeldung unter 038736 801031 oder  
amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Änderungen vorbehalten.

J. Oltmanns-Leimgruber
Amtsjugendpfleger
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Petri heil und Petri dank!
So klang es am Angelsee in Mest-
lin für die „Schmetterlinge“ aus der 
ASB Kita Zwergenland Techentin. 
Sie waren nämlich vom Landesang-
lerverband M-V e.V. zum Angeln an 
den See des Mestliner Angelver-
eins eingeladen worden. Am Don-
nerstag, dem 13.04.23, um 8:30 Uhr 
ging die Fahrt mit dem Fuhrunter-
nehmen Schneider los. In Mestlin 
wurden wir von einigen Mitgliedern 
des Mestliner Angelvereins sowie 
Christoph und Kilian vom Landes-
anglerverband erwartet. Schon von 
Weitem konnten wir Angelzubehör, 
gefüllte Wassereimer, flache Gefä-

ße, Mikroskope und vieles mehr erkennen. Unsere Neugier stieg!
Nach einer fröhlichen Begrüßung und Regelabsprachen ging’s an 
die Angeln. Maden wurden gereicht, gezeigt, wie man was macht, 
und warum man es so macht! Mit einem riesigen Netz gingen 
Christoph und Kilian in das Schilf, um zu zeigen, wovon sich die 
Fische im See ernähren. Unter dem Mikroskop konnten wir diese 
kleinen Mikroorganismen erst so richtig deutlich erkennen, wie 
spannend! Auch beim Angeln waren unsere „Schmetterlinge“ 
sehr erfolgreich. Kaum war die Angel geworfen, zuckte die Pose 
schon und ein Fisch zappelte an der Sehne.
So ging es unentwegt, Ukeleie, Plötze und Gründlinge gehörten 
zu unserem Fang. Oh, war das eine Freude!

Christoph zeigte uns auch, wie 
man einen Fisch schlachtet und 
ausnimmt. So konnten wir auch 
die inneren Organe eines Fi-
sches kennenlernen.
Der ausgenommene Fisch kam 
mittags, neben Bratwürsten, als 
Kostprobe auf den Grill, denn 
auch für unser leibliches Wohl 
wurde gesorgt. Abschließend 
gab es von Christoph und Kilian 
eine Zusammenfassung vom An-
gelvormittag, wo unsere Kinder 
alle Erlebnisse und Eindrücke Revue passieren lassen konnten. 
Ein Frühlingslied von uns rundete die Verabschiedung ab.
Wir bedanken uns ganz, ganz herzliche für diesen interessan-
ten, lehrreichen Angelvormittag bei Christoph und Kilian vom 
Landesanglerverband sowie bei den Mitgliedern des Mestliner 
Anglervereins für die tolle Unterstützung und der leckeren Verpfle-
gung, euer Hefekuchen war super lecker! Danke auch an unseren 
Förderverein Zwergenland e. V. für die finanzielle Unterstützung, 
sowie an unsere Kiera-Mutti, Frau Goldbeck, für die Vermittlung 
dieser Veranstaltung.

Für eine Wiederholung dieser Aktion wären wir als Kita nicht ab-
geneigt. Danke!

Marita Wolter
Kita Zwergenland Techentin

Ein Fest des Sportes und der Freude
Es ist schon Tradition, 
dass der TSV Goldberg 
im Frühjahr alle Kinder-
gärten der Umgebung zur 
Kinderolympiade einlädt. 
Wegen Corona war dies 
die letzten Jahre leider 
nicht möglich. Aber die-
ses Jahr war es endlich 
wieder so weit. Begleitet 
von der Sonne fuhren wir 
voller Vorfreude und auch 
ziemlich aufgeregt nach 
Goldberg.
Als wir ankamen, wurden wir von vielen Helfern des Vereins 
willkommen geheißen. Schon das Aufwärmprogramm machte  
richtig Freude, denn zu fetziger Musik gab es ein kleines Kin-

dergymnast ik- 
programm. Da-
nach folgten wir 
den einzelnen 
Stationen. Jede 
h i e l t  a n d e r e 
Schwierigkeiten 
und Herausfor-
derungen bereit. 
Immer wieder 
waren Mut, Ba-
lance halten und 
Geschicklichkeit 
gefragt. So mussten wir uns die Bank hochziehen und am Stufen-
barren gut festhalten. Beim Spiel mit den Luftballons war Ausdauer 
gefragt. Die Geschicklichkeit wurde in allen Übungen trainiert und 
alle machten großen Spaß. So manch kleiner Athlet überwand 

seine Angst vor größeren Gerä-
ten und wuchs dadurch natürlich 
auch über sich hinaus.

Zum Ende der Olympiade wurde 
nochmals getanzt und auch eine 
Medaille bekamen wir. Welch 
Stolz. Eine Medaille!
Zum Teil sehr ausgepowert und 
müde, fuhren wir wieder in die 
Kita zurück. Und wir freuen uns 
auf das nächste Jahr, denn dann 
kommen wir wieder.
Gern sagen wir Dankeschön 
dem TSV Goldberg und allen 
Beteiligten, die dazu beitragen, 
dass es solch ein schönes Event 
für die Kleinen gibt.

Katy Liermann
Kita Zwergenland TechentinF
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Zur Information: Zukünftig dürfen auf Grund des Inkrafttretens 
des Bundesmeldegesetztes (BMG) (§ 50 Abs. 2) nur folgende 
Jubiläen veröffentlicht werden:
•	 70. Geburtstag
•	 jeder fünfte weitere Geburtstag
•	 und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.

Geburtstagskinder 
Monat Juni 2023 - Wir gratulieren ...

Stadt Goldberg
06.06. Herr Rainer Egg zum 70. Geburtstag
07.06. Frau Annemarie Schwab zum 70. Geburtstag
08.06. Frau Gisela Friedrichs zum 85. Geburtstag
10.06. Herr Werner Piskalski zum 70. Geburtstag
26.06. Herr Dieter Larisch zum 85. Geburtstag
27.06. Frau Roswitha Krupke zum 70. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin
04.06. Frau Ingrid Riedel zum 75. Geburtstag
09.06. Herr Gerhard Meyn zum 70. Geburtstag
13.06. Herr Klaus-Dieter 

Jürgen Lewermann zum 80. Geburtstag

Gemeinde Mestlin
15.06. Herr Holger Brandenburg zum 70. Geburtstag
20.06. Frau Gerda Melchert zum 80. Geburtstag
23.06. Frau Ingeborg Fagin zum 90. Geburtstag
28.06. Frau Brigitte Haak zum 70. Geburtstag
29.06. Frau Christa Preußler zum 80. Geburtstag

Gemeinde Neu Poserin
04.06. Frau Irmgard Schuster zum 75. Geburtstag
09.06. Frau Irmgard Herrmann zum 80. Geburtstag

Hinweis: Gegen die Veröffentlichung hat jede Person nach § 50 Bundesmelde-
gesetz das Recht, der Übermittlung seiner Daten nach den Absätzen 1 bis 3 zu 
widersprechen.
Der Widerspruch ist mittels des Formvor-
druckes (erhältlich auf Anfrage beim Ein-
wohnermeldeamt oder unter Benutzung 
des QR-Codes) mindestens 3 Monate 
vor dem Jubiläum, an das Amt Goldberg-
Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Goldberg, 
zu richten.
Wir weisen darauf hin, dass dem Amt Da-
ten zu Eheschließungen, die außerhalb 
des Amtsbereiches geschlossen wurden, 
lt. Meldegesetz erst ab dem Jahr 2016 
vorliegen. Die Daten der Vorjahre sollten 
durch die Betroffenen nachgemeldet wer-
den, wenn der Wunsch besteht, dass die 
Gemeinde Kenntnis von einem Ehejubi-
läum erlangt.

Hier geht’s zum Antrag:

Amtsvorsteher und Bürgermeister  
gratulieren im Juni  
zur Goldenen Hochzeit

Inge & Ernst Schneider
aus der Stadt Goldberg

Regina & Theodor Schupp
aus der Stadt Goldberg, 
OT Diestelow
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Diese Brosche von gerade 3 cm Durchmesser fand der eh-
renamtliche Bodendenkmalpfleger Peter Groß in der Nähe
von Goldberg. Die aus vergoldeter Bronze bestehende Fas-
sung wurde mit verschieden farbigem Glas besetzt. Erkenn-
bar sind die vier grünen Kreuze als christliches Mo�v.
Broschen dieser Art wurden im 11. Jahrhundert in größeren
Mengen zwischen Elbe und Rhein hergestellt und getragen.
Auf verschiedenen Wegen gelangten sie nach England und
den wikingischen Norden, vereinzelt auch in den slawischen
Siedlungsraum östlich von Elbe und Saale. Die Brosche ist
damit nicht nur ein Zeugnis für kulturelle Verbindungen
innerhalb Europas, sondern auch ein Zeichen dafür, dass in
der Nähe von Goldberg wohlhabende Menschen wohnten,
die sich an der westlichen Lebensart orien�erten.

Weitere Informa�onen unter:

www.amt-goldberg-mildenitz.de
facebook: 775 Jahre Goldberg

Jahresprogramm

Das Jahr 2023 steht ganz im Zeichen der 775-Jahr-Feier der
Stadt. Eine Vielzahl an Veranstaltungen begleitet Sie durch
das Jubiläumsjahr. Für den ersten Überblick (vorläufig – Än-
derungen sind jederzeit möglich) finden Sie hier die wich�gs-
ten Veranstaltungen.

Termin Veranstaltung
bis zum 31.10. Museum: Sonderausstellung

„Preziosen aus der Stadtgeschichte“
18.05., 10:00 Uhr Himmelfahrtsgo�esdienst an der

Dobbiner Eiche
21.05., 11.00 - 17:00 Uhr

Museumsfest, Eintri� frei!
23.05., 17:00 Uhr Museum: „Schmunzelgeschichten aus

DDR-Zeiten“. Lesung mit Elke Ferner
26.05., 16:00 - 21:00 Uhr

Entenrallye. Start am Museum
27.05., ab 14:00 Uhr Neue Hoffnung 1 (Gewerbegebiet):

Live Musik/Tanztee: Die Goldkehlchen,
„Pla�enaufleger“ DJ Schuchi und die
Recover Live Band

27.05., ab 19:00 Uhr Neue Hoffnung 1 (Gewerbegebiet):
ab 19:00 Uhr Kneipennacht

03.06., 10:00 Uhr John-Brinckman-Straße 4 (Feuerwehr):
Kindertag der Stadt Goldberg

16.06., ab 19:30 Uhr Hoffest, Lange Str. 61
Rock- und Blues Abend:
The Oldies, Rockmusiker aus Demen
spielen Oldies, Rock-und Blues Songs
der 70/80iger Jahre

17.06., 14:00 - 17:00 Uhr
Lange Str. 61/Rathaushof: Kinderfest.
Das Event für Kinder, Eltern und Ange-
hörige: Dampfeisenbahn zum „rich�g
Mi�ahren“ im Rathaushof der Stadt
Goldberg. Verkehrserziehung für Kin-
der, fit für den Straßenverkehr mit der
Verkehrswacht Parchim e.V.; Fahrten
mit dem Old�mer Traktor mit Anhän-
ger für Kinder im Arial der Kirche und
der Lange Straße in Goldberg

17.06., 19:00 Uhr Lange Str. 61/Rathaushof: Live Musik
Darbietungen verschiedener Singer-
Songwriter.

22.08., 17:00 Uhr Stadtkirche, Winterreise von Schubert
08. - 17. 09. Festwoche 775-Jahr-Feier der Stadt

Goldberg u. a. Festumzug, Rummel,
Tombola, Musik …

08.09., 09.:00 - 11:00 Uhr
John-Brinckman-Grundschule,
775-Meter-Sponsorenlauf

08. - 09.09. Amtsrock Goldberg

2023 – Unsere Heimatstadt hat Geburtstag!

Aus der Stadtgeschichte:

Museumsfest am 21. Mai!

Am 21. Mai findet wieder das tradi�onelle Museumsfest auf
dem Gelände des Natur-Museums sta�. Ab 11:00 Uhr sind
Museum und Garten für Sie geöffnet. Entdecken Sie in der
Sonderausstellung die „Preziosen aus der Stadtgeschichte“
oder finden Sie die sieben Lügen in unserer Lügen-Rallye. Für
das leibliche Wohl wird gesorgt und einige Stände warten auf
Ihren Besuch.
Wer das Angebot auf dem Gelände mit einem Flohmarkt-
stand bereichern möchte, melde sich bi�e zuvor telefonisch
im Museum. 038736–40443.

Entenrallye am 26. Mai!
Wie im letzten Jahr startet um 16:00 Uhr an der Mildenitz-
Brücke beim Museum die Entenrallye. Wieder gibt es tolle
Preise zu gewinnen! Enten gibt es an den bekannten Vorver-
kaufsstellen.

Festkonzert „Best of Händel“
Das ganz besondere Konzert mit Mitgliedern der Magdeburger
Philharmonie findet am 10. September um 19:00 Uhr in der
Mehrzweckhalle sta�. Karten gibt es demnächst an den be-
kannten Vorverkaufsstellen.
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Veranstaltungsplaner Dobbertin 2023

Wann Was
18.05.2023
10:00 Uhr

Himmelfahrtsgottesdienst 
unter der Dobbiner Eiche
Unter der Eiche in Dobbin

Kirchengemeinde - Herr Hasenpusch
20.05.2023
18:00 Uhr

„Bach - Ein Komponistenportrait“ 
Orgel
Klosterkirche

Kirchengemeinde - Herr Wiebeck
28.05.2023
10:00 Uhr

Konfirmationsgottesdienst
Klosterkirche

Kirchengemeinde - Herr Hasenpusch
03.06.2023
ab 09:00 Uhr

Drachenbootevent
Dobbertiner Bootsangler

Dobbertiner Drachenbootverein e. V.
03.06.2023
11:00 - 17:00 Uhr

Kinderfest
Gemeindezentrum, 
Parkweg 2,19399 Dobbertiner

Gemeinde Dobbertin und  
Eltemrat Kita am Klosterpark

Für alle Veranstaltungen  
scannen Sie bitte den QR-Code.

Änderungen und Irrtümer vorbehalten!

Hoftrödelmarkt in Dobbertin
Der Kultur- und Heimatverein Dobbertin e. V. lädt am  
Sonntag, 14. Mai 2023 von 10:00 bis 14:00 Uhr zum Hof- 
trödelmarkt in Dobbertin ein.

Zu finden sind die Stände auf den eigenen Grundstücken 
(Carport, Vorgarten etc.) der teilnehmenden Einwohner des 
Dorfes Dobbertin. Viel Spaß beim Stöbern wünscht der

Kultur- und Heimatverein Dobbertin e. V.
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TSV Goldberg 1902 e. V. /  
Nachrichten aus Vereinen  
und Verbänden

Die Geschäftsstelle des TSV Goldberg 1902 e.V. 
glänzt nun im neuen Design!

Bis Mitte März wies nur ein 
veraltetes und verdrecktes 
Plastikschild in der Ecke des 
Fensters mit einem ausgebli-
chenen Logo auf den Mieter 
des Schaufensters hin. Nun al-
lerdings ist die Geschäftsstelle 
des TSV Goldberg 1902 e.V. 
endlich auch von außen ein ab-
soluter Blickfang. Das Fenster musste zuvor in schweißtreibender 
Kleinstarbeit von vorherigen Kleberesten befreit werden. Danach 
wurde mit einer Fachfirma ein professionelles Design entwickelt, 
in welchem sich zu einem alle Abteilungen des Vereins wiederfin-
den und zum anderen unsere Homepage hervorgehoben werden 
sollte. Gleichzeitig wurde durch das Natur-Museum Goldberg in 
Zusammenarbeit mit dem Verein eine Leinwand mit historischen 
Sportereignissen entwickelt, welche fortan nun das Zentrum des 
Schaufensters bildet. Neben spannenden Bildaufnahmen kann 
man dort auch eine kleine Vereinschronik finden. Danke dafür.
Seit der Fertigstellung kann man immer wieder Menschen beob-
achten, die vor der Geschäftsstelle verweilen und ihre Gedanken 
schweifen und die Vergangenheit Revue passieren lassen. Das 
erfreut uns außerordentlich und zeigt gleichzeitig, dass sich dieser 
Aufwand gelohnt hat.

Alexander Litzendorf
TSV Goldberg 1902 e.V.

Finja löst Ticket zur Deutschen Jugendmeisterschaft

Greifswald/Stralsund Die diesjährigen Landesmeisterschaften 
der Jugend im Bohle-Kegeln fanden in Stralsund und Greifswald 
statt. In den gutklassig besetzten Teilnehmerfeldern durften sich 
auch zwei Sportfreunde des KC Goldberg v. 1910 mit der Kon-
kurrenz messen.

Finja (2. v. r.) freut sich zusammen mit den drei anderen Spielerinnen 
aus M-V über die Teilnahme an den Deutschen Jugendmeister-
schaften.� Foto: SKVMV, Rainer Malz

Für das herausragende Resultat aus Goldberger Sicht sorgte 
einmal mehr die 18jährige Finja Schulz, die in der AK weibliche 
Jugend U18 für ihren Trainingsfleiß mit der Bronzemedaille (847 
Holz, +7) belohnt wurde. Zwar startet Finja bereits seit drei Jahren 
für den Kegelverein Landkreis Rostock, die Trainingswürfe ab-
solviert sie aber nach wie vor auf der Goldberger Bahn. Auf den 
schwierigen Läufen der Greifswalder Kegelsportstätte zeigte Finja 
Kampfgeist. Mit einer famosen Leistung hat sich der Schützling von 
Sören Schulz für die Deutschen Jugendmeisterschaften 2023 am  

Regelmäßige Treffen in Mestlin
Jeden ersten Mittwoch im Monat ab 14:30 Uhr kann man 
sich in der Mestliner Begegnungsstätte treffen, um beispiels-
weise einen schönen Nachmittag mit Gesellschaftsspielen, 
Handarbeit oder anderen Aktivitäten zu verbringen. Folgende 
Termine kann man sich für 2023 vormerken: 07.06., 05.07., 
02.08., 06.09., 04.10., 01.11. und 06.12.2023.

Regina Ederdt

25 Jahre - Stuntteam „Comanches“
Aus diesem An-
lass steigt am  
13. Mai 2023 ab 
18:00 Uhr bei 
der Comanchen 
Ranch in Neu 
Poserin (Gallinger 
Straße) eine tolle 
Party. Bei einem 
2-stündigen Pro-
gramm kann man 
waghaligen Stunts 
von Reiter und 
Pferd bewundern. 
Zusätzlich gibt es 
noch ein rasantes 

Barrel Racing, eine Feuershow und tolle Überraschungsgäste.

Der Abend wird mit einer After-Show-Party in der Reithalle mit der 
Liveband „Um Himmels Willen“ abgerundet. Das Stuntteam um 
Karina Vandersee freut sich auf zahlreiche Besucher.

Comanchen Ranch in Neu Poserin

Anfischen des Dobbertiner  
Anglerverein e. V.

Wann: Am 14.05.2023 - Treffen ab 07:30 Uhr
Angeln von 08:00 bis 10.00 Uhr

Wo: Auf dem Gelände des Angelvereins

Wir wollen wieder vom Boot aus angeln!

Der Vorstand

Einladung  
zum Jagdgenossenschaftstreffen
Der Vorstand lädt die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft 
Mestlin zum Jagdgenossenschaftstreffen ein. Geplant ist ein 
Tagesausflug nach Vielank, Dömitz und Neustadt-Glewe. Für 
das leibliche Wohl und Unterhaltung wird gesorgt. Nähere 
Informationen und Anmeldungen (bis zum 31.05.2023) unter 
Tel. 0174-9549697 oder E-Mail: jgmestlin@t-online.de
Termin: 24.06.2023 um 8:30 Uhr
Abfahrt: 19374 Mestlin, Marx-Engels-Platz

Vorstand der Jagdgenossenschaft Mestlin
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Worte der Liebe
Stauferkaiser Friedrich II. lebte um 1250 in Palermo. Er war ein 
den Wissenschaften zugewandter Kaiser. Und so interessierte es 
ihn, wie wohl die Ursprache der Menschen wäre. Deshalb gab er 
für ein Waisenhaus folgende Anweisung: Die Kinderpflegerinnen 
sollten die Säuglinge mit Nahrung und Fürsorge bestens hegen 
und pflegen. Nur eines wurde ihnen strengstens verboten: mit den 
Kindern ein Wort zu sprechen. Wenn die Kinder nie ein Wort in 
einer bestimmten Sprache hören, so die Annahme des Kaisers, 
würden sie eines Tages in der Ursprache der Menschen anfangen 
zu reden.
Das Experiment brachte nicht die Ursprache des Menschen, wohl 
aber die Urbedürftigkeit des Menschen an den Tag. Denn die 
Kinder verkümmerten und starben schließlich, trotz der guten 
Pflege und Ernährung.
Neben aller sächlichen Versorgung brauchen wir Menschen, um 
uns entfalten zu können, um aufzublühen, um zu leben, Worte 
der Zuneigung, Worte der Liebe. Es reicht eben nicht aus, uns 
ausreichend zu kleiden oder ein warmes Essen und Trinken auf 
den Tisch zu stellen. Das ist auch wichtig, aber ohne persönliche 
Zuwendung, ohne Aufmerksamkeiten anderer Menschen drohen 
wir zu verkümmern. Und wir spüren sehr wohl, wo solche Zunei-
gung von Herzen kommt.
Achten wir also darauf, wo wir solches erfahren und seien wir 
auch selbst bereit, gebende Menschen zu sein. Ein gutes Wort 
zur nötigen Zeit ist manchmal mehr als ein Essen auf dem Tisch. 
Unsere Seele dürstet nach Worte der Zuneigung und Liebe. Lassen 
wir sie nicht verkümmern.
Ihnen allen eine gesegnete Frühlingszeit.

Christian Banek, Woosten

Übersicht Gottesdienste und Veranstaltungen 
in der Region „Kirchen um Goldberg“ im April 2023

Donnerstag, 11. Mai 2023
18:30 Uhr Kirche Bülow, Orgelmeditation 

mit Christian Wiebeck an der Orgel

Sonntag, 14. Mai 2023, Gottesdienste
10:00 Uhr Stadtkirche Goldberg, Gemeinsamer Vor- 

stellungsgottesdienst der Konfirmanden

Donnerstag, 18. Mai 2023, 
Gottesdienste an Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr an der Dobbiner Eiche, Gemeinsamer musikali-

scher Gottesdienst mit dem Posaunenchor 
Goldberg unter der Leitung von Wilfried Knauf, 
Petra Güttler (Lesungen) und den Pastoren 
Christian Banek und Christian Hasenpusch, 
anschließend gemeinsames Picknick

14:00 Uhr Kirche Ruest, Gemeinsamer musikalischer 
Gottesdienst mit dem Posaunenchor Benthen 
und der Kantorei Dobbertin-Techentin unter 
der Leitung von Christian Wiebeck und den 
Pastoren Riccardo Freiheit und Kornelius Taetow, 
anschließend gemeinsame Kaffeetafel

Christi Himmelfahrt in der Region
Am 18. Mai 2023 feiern wir in diesem Jahr Christi Himmelfahrt. 
Dazu laden die Kirchengemeinden der Region „Kirchen um Gold-
berg“ wieder zu zwei gemeinsamen Gottesdiensten ein. Seien 
Sie herzlich willkommen um 10:00 Uhr unter der Dobbiner Eiche 
mit den Pastoren Christian Banek und Christian Hasenpusch 
sowie der Gemeindepädagogin Petra Güttler. Die musikalische 
Umrahmung übernimmt der Posaunenchor Goldberg unter der 
Leitung von Wilfried Knauf.
Dem schließt sich um 14:00 Uhr der Gottesdienst an der Kirche in 
Ruest mit den Pastoren Riccardo Freiheit und Kornelius Taetow 
an. Mit dabei sind der Posaunenchor Benthen und die Kanto-
rei Dobbertin-Techentin unter der Leitung von Kantor Christian 

03. Juni in Cuxhaven qualifiziert. Bereits jetzt gehört sie zu den  
16 besten Bohle-Spielerinnen Deutschlands. „Mit einer Medaille 
hätte ich nie gerechnet, zumal ich einerseits in den Abiturvorberei-
tungen stecke und andererseits mindestens zwei Gegnerinnen der 
Papierform her höher einzuschätzen waren“, gibt sie freimütig zu.
Einen Tag zuvor spielte die AK Jugend U14 ihre Meisterschaften 
auf der Acht-Bahnenanlage am Strelasund aus. Dem 12jährigen 
Tristan Schulz war die Aufregung etwas anzumerken. Im Versuch, 
seinen zehnten Platz aus dem Vorjahr zu verbessern, verkrampfte 
Tristan etwas. Trotzdem gelang es ihm, im 20 Starter umfassenden 
Feld den achten Platz mit guten 731 Holz zu erringen. Wenn man 
bedenkt, dass Tristan noch zwei Jahre in dieser Altersklasse spie-
len darf, erscheint eine Steigerung in seinem Leistungspotential 
durchaus möglich und auch realistisch.
Ergebnisse: siehe separate Excel-Datei => Homepage SKVMV 
=> Ergebnisse => LM Jugend

Rex Grützmacher
27.03.2023

Goldberger Kegelsportler  
vom Landesverband ausgezeichnet

Eine besondere Ehre wurde 
zwei Sportlern der Abteilung 
Kegeln des TSV Goldberg vor 
kurzem zuteil. Auf dem Ver-
bandstag 2023 des Sportkeg-
lerverbandes Mecklenburg-
Vorpommern (SKVMV) in 
Güstrow überreichte der schei-
dende Präsident Harald Heine 
dem Schatzmeister des KC 
Goldberg 1910, Bernd Haack, 
und dem Jugendwart unseres 
Klubs, Thomas Hubert, die Eh-
rennadel des SKVMV in Bronze 
samt Urkunde. Mit dieser Aus-
zeichnung wird u.a. das lang-
jährige Engagement der bei-
den Sportler, vor allem für die 
Förderung des Nachwuchske-
gelsports, in unserem Verein 
gewürdigt. Nachwuchsspieler 
wie z. B. Finja Schulz, Joleen Garling, John Hubert oder Tse-I Wu 
führten sie bei Kreis-, Landes- oder Deutschen Meisterschaften 
zu vorderen Platzierungen bzw. Edelmetall.
Bernd ist dem Kegelsport bereits seit 1975 treu. Bis zum Jahre 2013 
war er bei der BSG Einheit Parchim, später dann im Parchimer 
KV 1925 aktiv. Ab dem Jahr 2015 entschied sich der 59jährige 
Lebensmitteleinzelhändler, sich der Goldberger Keglerfamilie 
anzuschließen. Seit dem Jahr 2019 ist er Schatzmeister unserer 
Abteilung. Besonderes Vertrauen genießt er seit 2017 als Mann-
schaftskapitän der zweiten Männermannschaft, die vorrangig in 
der Verbandsklasse West spielt.
Thomas ist seit 2003 Mitglied unseres Kegelklubs. Trotz der be-
ruflichen Einbindung als selbständiger Glasermeister und seinem 
Engagement für den Förderverein der freiwilligen Feuerwehr findet 
er immer wieder freie Stunden, um sich für den Kegelsport (u.a. 
bei Sanierungsarbeiten an der Kegelbahn) einzusetzen. Seit dem 

Jahr 2019 ist er unser Jugend-
wart. Er spielt seit etwa sechs 
Jahren in der ersten Männer-
mannschaft (Verbands- und 
Landesliga) und ist dort dem 
Team eine große Stütze.

Der Vereinsvorstand gratuliert 
beiden Sportfreunden zu ihrer 
Ehrung und wünscht ihnen 
weiterhin sportlichen Erfolg, 
Gesundheit und „Gut Holz!“.

Rex Grützmacher
30.04.2023

Präsident Harald Heine (Stral-
sund) beglückwünscht Thomas 
zu seiner Auszeichnung.�  
� Fotos: Rex Grützmacher
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Donnerstag, 25. Mai 2023
18:30 Uhr Kirche Unter Brüz, Orgelmeditation 

mit Christian Wiebeck an der Orgel

Samstag, 27. Mai 2023
17:00 Uhr Kirche Mestlin, Pfingstkonzert unter dem Motto 

„Filmmusik trifft Musical und Pop-Highlights“ mit 
Anna Charlotte Kersten (Sopran), Eintritt 12 Euro 
(Abendkasse)

Sonntag, 28. Mai 2023, Gottesdienste zur Konfirmation
10:00 Uhr Kirche Kladrum, 

Taufe und Konfirmation mit Abendmahl
10:00 Uhr Stadtkirche Goldberg, mit Konfirmation
14:00 Uhr Kirche Benthen, mit Konfirmation
14:00 Uhr Kirche Unter Brüz, mit Konfirmation

Donnerstag, 1. Juni 2023
18:30 Uhr Kirche Techentin, Orgelmeditation 

mit Christian Wiebeck an der Orgel

Freitag, 2. Juni 2023
19:00 Uhr Kirche Hohen Pritz, Kirchenkonzert aus der 

Konzertreihe „Musik in alten Mauern 2023“ mit 
der Band „Um Himmels Willen“, Eintritt 10 Euro 
(Abendkasse)

Janet Bellin
Koordinatorin - Region „Kirchen um Goldberg“

Bald wieder geöffnet - die sanierte Försterei 
des Forstamtes Sandhof in Schlowe!
„Bald wieder geöffnet!“ wird es voraussichtlich ab Mitte des Jahres 
2023 nach mehr als einjährigem Dornröschenschlaf heißen, wenn 
die Innenraumsanierung der Försterei des Forstrevieres Schlowe 
im Forstamt Sandhof nach mehr als dreimonatiger Handwerkertä-
tigkeit abgeschlossen ist und der Revierförster Herr Appelfelder als 
neuer Stelleninhaber die Dienststelle in Schlowe beziehen wird.
Sein Vorgänger Revierleiter Herr Rünger ist seit Juni 2022 in den 
wohlverdienten Ruhestand gegangen.
Sobald es soweit ist, soll am Sitz der Schlower Försterei – in 
bewährter Tradition – jeden Dienstag (außer an Feiertagen und 
bei Urlaub) im Zeitraum von 16 bis 18 Uhr wieder eine offizielle 
Sprechzeit im Dienstzimmer der Försterei angeboten werden, wo 
sich bspw. Besitzer:innen von Waldeigentum im Hoheitsbereich 
des Revieres Schlowe zu Fragen rund um ihren Wald eine kos-
tenfreie Waldbesitzerberatung oder Brennholz-Interessent:innen 
einfinden können. Für Ersteres sollten die Angaben zu den im 
Eigentum befindlichen Waldgrundstücken wie Gemarkungsname, 
Flur-Nummer sowie Flurstücksnummer nach Möglichkeit vom 
Waldbesitzer benannt werden können, um die Suche im Wald-
besitzerverzeichnis des Forstamtes zu erleichtern.
Neben dieser offiziellen Sprechzeit ab ca. Jahresmitte 2023 be-
steht darüber hinaus jedoch auch jetzt schon die Möglichkeit 
telefonisch oder per E-Mail Kontakt zum neuen Leiter des Forst-
revieres Schlowe aufzunehmen, um ggf. alternative Termine ab-
zustimmen oder das bestehende Anliegen idealerweise bereits 
auf telefonischem oder elektronischem Wege zu besprechen. 
Anrufe am Wochenende, an Feiertagen oder nach 18 Uhr sollen 
nur in dringenden Notfällen erfolgen.
Die Kontaktdaten des aktuellen Revierförsters des Revieres 
Schlowe lauten:

Herr Peer Appelfelder

Adresse (ab spätestens Juli 2023 bewohnt): Uhlenhorst 14 in 
19406 Borkow OT Schlowe Mobil: 0173/ 3011 683
E-Mail: Peer.Appelfelder@lfoa-mv.de

Wiebeck. Im Anschluss an beide Gottesdienste wird eine kleine 
Stärkung angeboten und die Gäste sind herzlich zum gemein-
samen Verweilen eingeladen.

Janet Bellin

Samstag, 20. Mai 2023
10:00 Uhr Klosterkirche Dobbertin, Benefizkonzert zuguns-

ten der neuen Glocken, Jörg Reddin aus Arnstadt 
präsentiert „Bach - Ein Komponistenportrait“ an 
der Orgel, Eintritt frei; Spenden sind herzlich will-
kommen

„Bach - ein Komponistenportrait“
Orgelkonzert zu Gunsten der Dobbertiner Glocken

Soli deo gloria - Gott allein sei Ehre.
Mit diesen Worten signierte Johann Sebastian Bach seine 
Kompositionen und zeigt damit seinen tiefen Glauben an Gott. 
Komponist, Kantor, Violinist, Orgelvirtuose, Improvisator, Cem-
balovirtuose, Orgelsachverständiger und tief gläubiger Mensch, 
Bach zählt zu den wichtigsten und bedeutendsten Komponisten 
aller Zeiten. Aus heutiger Sicht überrascht es, dass seine Werke 
in Vergessenheit gerieten. Zu Lebzeiten erschienen nur wenige 
Werke seines großen Vermächtnisses im Druck, seine Wer-
ke wurden zumeist im häuslich Rahmen aufgeführt. Die große 
Bach-Renaissance brachte das 19. Jahrhundert mit sich. Die 
Sing-Akademie Berlin führte schon am Ende des 18. Jahrhun-
derts Vokalwerke von Bach auf. Mit der Wiederaufführung der 
Matthäus-Passion, unter der Leitung des großen Bachliebha-
bers Felix Mendelssohn Bartholdy, rückte Bach wieder in den 
Mittelpunkt und zählt seitdem in der ganzen Welt zum „klassi-
schen“ Repertoire. Bachs Musik gilt heute als Gipfelpunkt der 
lutherischen Kirchenmusik und als „musikalischer Ausdruck 
der Reformation“. Im Rahmen der Klostermusiken 2023 wird 
am Samstag, dem 20. Mai 2023, dieses großen Komponisten 
gedacht und um 17:00 Uhr herzlich in die Klosterkirche Dobbertin 
eingeladen. Zu Gast ist der Arnstädter Kantor Jörg Reddin, der 
eine große Verbundenheit zu Bach in seinem ausdrucksstarken 
Spiel zeigt und widerspiegelt. Der aus Rostock stammende Mu-
siker präsentiert eine Fülle an Bachschen Werken in verschieden 
Bearbeitungen. Der Eintritt zum Konzert ist frei; am Ausgang wird 
um eine Spende für die neuen Dobbertiner Glocken gebeten.

Sonntag, 21. Mai 2023, Gottesdienste
10:00 Uhr Kirche Kuppentin
10:00 Uhr Kirche Mestlin
10:00 Uhr Stadtkirche Goldberg

Dienstag, 23. Mai 2023
18:00 Uhr Kirche Granzin, Bläserandacht mit dem Posau-

nenchor „UHUs“ unter der Leitung von Martin 
Huss und Pastor Riccardo Freiheit

Mittwoch, 24. Mai 2023
19:00 Uhr Kirche Kuppentin, Vortrag „Slawische Burgen in 

Mecklenburg“, ein Ausflug in die Vergangenheit 
mit dem Leiter des Naturmuseums Goldberg,  
Dr. Fred Ruchhöft

Reise zu den Slawischen Burgen Mecklenburgs im Kup-
pentiner Pfarrhaus
Am Mittwoch, dem 24. Mai 2023, lädt der Förderverein Kuppenti-
ner Kirche e.V. um 19:00 Uhr ins ehemalige Pfarrhaus Kuppentin 
ein. Zu Gast ist der Leiter des Naturmuseums Goldberg, Dr. Fred 
Ruchhöft, der einen Einblick in die Slawischen Burganlagen un-
serer Region präsentiert. Er berichtet über ehemals bedeutende 
Anlagen oder auch über Burganlagen, die sich weiter zu Städten 
entwickelten und spannt den Bogen aus der Vergangenheit bis 
hin zu unserem Mecklenburg der Gegenwart.
Ruchhöft studierte Geschichte und Archäologie unter seiner 
Leitung fanden verschiedene Ausgrabungen, unter anderem 
die der Slawischen Tempelburg am Kap Arkona, statt. Seit 2019 
ist er Leiter des Naturmuseums in Goldberg.

Janet Bellin



Heimat Bote	 – 14 –	 Nr. 05/2023

Freude versenden
Freude versenden
Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend setzt sich mit der „Strategie gegen Einsamkeit“ in 
besonderem Maße für von Einsamkeit betroffene Menschen 
ein. Im Zuge des Programmes „Stärkung der Teilhabe älterer 
Menschen – gegen Einsamkeit und soziale Isolation“, geför-
dert durch den Europäischen Sozialfonds Plus, möchten wir 
in diesem Frühsommer zu einer Briefaktion aufrufen.
Grußkarten, Zeichnungen, Gedichte, Fotografien oder auch 
längere Briefe können Inhalt Ihrer Botschaft an die älteren Men-
schen in unserem Landkreis sein. Die Grüße können (auch an-
onym) an das Landratsamt gesendet werden. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in der Seniorinnen- und Seniorenbetreuung 
verteilen die Briefe anschließend an Personen in Einrichtungen 
und Privathaushalten, die besonders von Einsamkeit betroffen 
sind, um Freude zu schenken und Mut zu machen.
Sie können auch gemeinsam als Schulklasse, Verein, Skat-
gruppe oder Chor einen Gruß gestalten. Ziel ist es, die äl-
teren Menschen einmal von ihrem gewohnten Tagesablauf 
abzulenken, sie auf andere Gedanken und hoffentlich zum 
Lächeln zu bringen.
Um die Briefe pünktlich zur Aktionswoche „Gemeinsam aus 
der Einsamkeit“ verteilen zu können, senden Sie Ihre Grüße 
bitte bis zum 19.05.2023 an:
Landkreis Ludwigslust-Parchim
Stabsstelle 16 Gleichstellung, Generationen und Vielfalt Linda 
Marxer // „Briefaktion“
Postfach 16 02 20
19092 Schwerin
Bei Fragen wenden Sie sich gern an Linda Marxer, telefonisch 
unter 03871 / 722 - 1604 oder per E-Mail unter linda.marxer@
kreis-lup.de.

Wer sich nicht sicher ist, ob das Anliegen in den örtlichen Zustän-
digkeitsbereich des Forstrevieres Schlowe fällt: Die Grenzen des 
zum Forstamt Sandhof und somit zur Landesforstanstalt Meck-
lenburg-Vorpommern gehörenden Forstrevieres sind in unterer 
Übersichtkarte dargestellt, können aber auch auf der Homepage 
der Landesforst M-V (www.wald-mv.de/landesforst-mv/) unter der 
Rubrik „Forstämter“ in einer interaktiven Karte eingesehen bzw. 
sogar im Maßstab vergrößert oder verkleinert werden.
Grob gesagt umfasst das Revier Schlowe aber die folgenden 
Ortschaften in alphabetischer Reihenfolge:
Bolz (nur anteilig), Borkow, Dinnies, Gägelow, Hohenfelde, Kläden, 
Klein Pritz, Kukuk (nur anteilig), Mustin, Neu Pastin, Neu Woserin, 
Pastin, Rothen, Schlowe, Woserin & Zülow.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landesforstanstalt Mecklenburg-Vorpommern Forstamt Sandhof 
und Revierleiter Herr Appelfelder

Rohrnetzspülungen 2023

Sehr geehrte Kundinnen, sehr geehrte Kunden,
in regelmäßigen Abständen ist es notwendig, das Trinkwasserleitungsnetz zu spülen. Dies ist eine von vielen Maßnahmen um 
die Trinkwasserqualität und die Liefermenge dauerhaft zu sichern. Leider ist dies mit Einschränkungen für die Verbraucher ver-
bunden. Die Versorgung muss vorübergehend unterbrochen werden. Soweit möglich, werden die Spülungen in den Abend- und 
Nachtstunden durchgeführt (siehe Tabelle).

Orte temporär ohne zentrale Trinkwasserversorgung 22. KW 2023
Kalenderwoche Tage Uhrzeit Betroffenen Ort ohne TW-Versorgung
22. KW Di. 30.05. - Do. 31.05.23 20:00 - 5:00 Uhr Goldberg

Mi. 31.05. - Do. 01.06.23 20:00 - 5:00 Uhr Goldberg
Do. 01.06. - Fr. 02.06.23 20:00 - 5:00 Uhr Goldberg

Warum sind Rohrnetzspülungen so wichtig?
Wasser ist ein Naturprodukt und beinhaltet viele lebenswich-
tige Stoffe, wie Mineralien, Spurenelemente usw.. Einige die-
ser Inhaltsstoffe wie Eisen und Mangan haben unerwünschte 
Eigenschaften und werden auf den Wasserwerken soweit wie 
möglich herausgefiltert. 
Geringe Mengen gelangen aber in die Leitungen. Nach und 
nach setzen sich Eisen und Mangan an den Rohrwandungen 
ab. Die Ablagerungen führen zu einem erhöhten energetischen 
Transportaufwand. 
Lösen sich diese Ablagerungen sind sie als schwarz/braune aber 
unbedenkliche Verfärbung im Wasser wahrzunehmen. Durch  
die Rohrnetzspülungen werden die Ablagerungen gezielt ent-
fernt.

Wie bereiten Sie sich vor?
•	 Bevorraten Sie sich mit etwas Trinkwasser für die Zuberei-

tung von Speisen (Töpfe, Kaffeemaschine, Wasserkocher) 
und auch für die Toilettenspülung (Eimer, Badewanne).

•	 Schließen Sie das Ventil direkt hinter Ihrem Wasserzähler 
während der angekündigten Spülzeiten und lassen alle 
Entnahmestellen während dieser Zeit geschlossen.

Wie wird gespült?
Die Spülungen erfolgen mit Luft und Wasser ohne weitere Zu-
sätze.

Was ist nach der Spülung zu beachten?
•	 Luft in der Leitung, wenn der Wasserhahn nach der Spülung 

aufgedreht wird entweicht diese. Deshalb empfehlen wir 
zu allererst die am höchsten gelegene Entnahmestelle zu 
öffnen (Toilette, Wasserhahn) dort entweicht die Luft am 
schnellsten.

•	 Milchiges Wasser ist kein Zeichen von Verschmutzung, 
sondern ein Zeichen für Luft im Wasser!

•	 Bei anhaltenden bräunlichen oder schwarzen Verfärbungen 
(gesundheitlich unbedenklich), melden Sie sich bitte bei uns 
(Bereitschaft: 01739645900).

•	 Reinigen Sie, soweit vorhanden, Ihre Filteranlagen. Diese 
sollten unabhängig von den Rohrnetzspülungen regelmäßig 
gereinigt und gewartet werden.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit. Sollten 
noch Fragen offen sein, wenden Sie sich vertrauensvoll an un-
sere Mitarbeiter (03871/7250).

Ihr Wasser- und Abwasserzweckverband
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sonders bei Goldregen zu Vergif-
tungen führen. Bei Besiedlung 
an Obstbäumen oder Weiden ist 
man jedoch auf der sicheren Seite. 
Vielleicht mag ja jemand diesen 
Pilz mal probieren.
Im nächsten Heimatboten berich-
ten wir von „blonden Jungs“ und 
„dunklen Mädels“ - zwei Pilze der 
Saison.

Katy Liermann 
(Text entstand in sehr enger Zusam-
menarbeit mit Pilzberater L. Strelow)

Haus der Bibel Goldberg
Werderstraße 9

Herzliche Einladung zu unseren Hauskreisen
Jeweils am 1. und 3. Donnerstag im Monat finden im Haus der 

Bibel in der Regel unsere Bibelgesprächskreise statt. 

Die nächsten Termine und Themen sind:
Donnerstag, 18. Mai 2023 (19:00 Uhr)

Was wäre für sie das größte Unglück? - Wenn es Gott gäbe. Ist 
das auch Ihre Antwort? „Der natürliche Mensch aber  

vernimmt nichts vom Geist Gottes; es ist ihm eine Torheit, 
und er kann es nicht erkennen; denn es muß geistlich  

beurteilt werden.“       1. Korinther 2, Vers 14

Donnerstag, 8. Juni 2023 (19:00 Uhr)
Der Atheist schleicht nachts öfter um das Grab seines 

toten Gottes (Nietzsche). Aber wir rufen laut:  
„seid nicht bekümmert, denn die Freude  

am Herrn ist unsere Stärke.“         Nehemia 8, Vers 10

Mit frohem Bekenntnis zu unserem Herrn und Retter Jesus 
Christus Reinhold Kovács

„Willy Brandt und die Stasi“
Willy Brandt stand im Mittelpunkt eines breiten Spektrums unter-
schiedlichster MfS-Aktivitäten, die die DDR-Geheimpolizei unter 
dem Begriff „Arbeit im und nach dem Operationsgebiet“ fasste. 
Jenseits der prominenten „Affäre Guillaume“ blieb das Verhältnis 
des DDR-Geheimdienstes zu Willy Brandt jedoch zwiespältig und 
spiegelte den Lauf seiner politischen Karriere vom „Kalten Krieger“ 
zum Entspannungspolitiker.
Der Vortrag von Prof. Dr. Daniela Münkel (Bundesarchiv - Stasi-
Unterlagen-Archiv) steht im Mittelpunkt des nächsten Termins der 
Veranstaltungsreihe „Samstag im Archiv“. In der Reihe werden 
Bestände aus allen Bereichen des Bundesarchivs vorgestellt, 
darunter auch jene des Stasi-Unterlagen-Archivs. Neben dem 
Programm ist der Antrag auf persönliche Einsicht in die Stasi-
Unterlagen möglich. Dafür ist ein gültiges Ausweisdokument nötig.

Termin: Samstag, 13. Mai 2023, 14.30 Uhr
Samstag im Archiv - mit Vortrag, Archivführung, 
Antragstellung, Beratung

Ort: Stasi-Unterlagen-Archiv, Außenstelle Schwerin
Görslow, Resthof, 19067 Leezen. Der Eintritt ist frei.

Corinna Kalkreuth, Leiterin des Stasi-Unterlagen Archivs 
Schwerin

Das Huhn des Waldes
Immer wieder werden wir gefragt, wie die 
Artikel über die Pilze zustande kommen. 
Dazu sei kurz erklärt, dass wir uns einmal 
im Monat treffen. Wir, das sind Pilzbera-
ter Lothar Strelow und ich, Katy Liermann. 
Herr Strelow erzählt dann sein Wissen über 

den Pilz, den er sich ausgesucht hat. Meist handelt es sich natür-
lich um einen typischen Pilz der aktuellen Zeit. Ich bringe lediglich 
seine Worte in Schriftform. Wir freuen uns sehr über die positive 
Resonanz und haben viel Spaß bei dieser Zusammenarbeit. Beim 
Überlegen über den Pilz der Maiausgabe schlenderte unser Pilzbe-
rater über seine Wiese. Dabei fiel sein Blick auf eines seiner Hüh-
ner und darum berichten wir heute über das Huhn des Waldes. Den 
Schwefelporling. Der Schwefelporling ist ein essbarer Pilz. Er hat 
ein auffälliges Aussehen, welches ihn von anderen Pilzarten unter-
scheidet. Er hat eine leuchtend gelbe bis orangefarbene Farbe und 
bildet flächenförmige Strukturen aus, die oft an den Stämmen von 
Bäumen wachsen. Die Weide wird von ihm bevorzugt besiedelt. 
Ab Mai erscheint der Schwefelporling und man kann ihm qua-
si beim Wachsen zusehen. So schnell geht das. Er hat ei-
nen jährlichen Lebenszyklus. Im Frühjahr und Sommer pro-
duziert er Sporen, die durch den Wind verbreitet werden. 
Doch woher der Name: Hühnchen des Waldes? Die Farbe und 
Konsistenz des Pilzfleisches bei der Zubereitung erinnert sehr 
an Hühnerfleisch. In der Kochliteratur wird er als Chicken of the 
Woods geführt. Gut zubereitet, bekommt man ein fleischiges Ge-
richt. Dazu werden junge Pilze benötigt, die noch einen wulstigen 
Rand haben, der nicht ausgefranst ist und weiches Fleisch besitzt. 
Beziehungsweise festes, aber nicht trockenes. Später schmecken 
die Pilze nicht mehr. Wie bei allen Baumpilzen, ist der Befall für 
den Baum kein schönes Zeichen und deutet an, dass er in den 
nächsten Jahren verenden wird. Darum spricht man auch bei 
diesen Pilzen vom parasitischen Verhalten. Der Schwefelpor-
ling ist in der Lage, einen Stamm völlig auszuhöhlen. Wenn der 
Schwefelporling an giftigen Bäumen wie Eibe, Goldregen oder 
Robinie wächst, ist vom Verzehr dringend abzuraten, da sich die 
giftigen Stoffe des Baumes auf den Pilz übertragen. Das kann be-

Quelle: Buch – Pilze … Wis-
senswertes aus Ökologie, Ge-
schichte und Mythos (Schmid 
& Helfer)
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Hausbesuche jederzeit möglich  ·  www.bestattungshaus-rennee.de 

19395 Plau am See
C. Schröder-Renné
Lange Straße 34
Tel. 038735 / 45-528

19386 Lübz
D. Kamm
Am Markt 12
Tel. 038731 / 56-0770

19399 Goldberg
Termin nach Vereinbarung
Lange Str. 61 
Tel. 038736 / 809900

Bestattungshaus Renné e.K.

Lübz
Ziegenmarkt 1

038731 22547
www.bestattungen-luebz.de

Goldberg
Lange Straße 16

038736 77676
www.bestattungen-goldberg.de

Schwerin
Wittenburger 47, Dreescher Markt 2

0385 20840434
www.schwerin-bestattungen.eu

Crivitz
Parchimer Straße 5

03863 2190055
www.bestattungen-crivitz.de

Bestattungen Westphal
Ihr Bestatter des Vertrauens 

für Goldberg und Umgebung

Tag & Nacht

Goldberg · Lange Str. 16

Tel.: 03 87 36/7 76 76

Mobil: 0151/54 70 26 95

Abschiednahme und
Trauerfeierlichkeiten
jederzeit ( auch sonntags )
in unserem Hause möglich

Beratung und Erledigung
der Formalitäten
auch gerne bei Ihnen
zu Hause.

Hilfe die von Herzen kommt.
Wir sind da, wenn Sie uns brauchen, jederzeit.
Tag und Nacht auch Feiertags,  
Hausbesuche jederzeit möglich.
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Der Tod ist nicht das Ende,
nicht die Vergänglichkeit,
der Tod ist nur die Wende,

 Beginn der
 		         Ewigkeit

,,

Traueranzeigen
,,Es wird nie der richtige Tag 
sein, es wird nie der richtige 
Zeitpunkt sein. Es wird nie 
alles gesagt sein und es wird 
immer zu früh sein. Und doch 
wird irgendwann der Moment 
kommen, in dem wir schweren 
Herzens eine Hand loslassen 
müssen, ohne einen richtigen 
Abschied nehmen zu können. 
Jedoch lassen wir nie den 
Menschen daran los, denn 
mit seinen hinterlassenen 
Spuren bleibt er für immer im 
Herzen.“ Jeder Einzelne weiß, 
wie schwer es ist, von einer 
geliebten Person Abschied zu 
nehmen. Und jeder Einzelne 
weiß ebenso, wie schwierig es 
ist, die passenden Worte für 
das Lebewohl zu finden. Gerne 
berät Sie LINUS WITTICH zu 
Ihrer persönlichen Beileidsbe-
kundung.
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Stadt, Land, Speed
Glasfaser für Ihr Haus
Highspeed-Anschlüsse bereit für echte 1.000 Mbit/s

www.wemacom-breitband.de/kostenlos

Die Zukunft gehört der Glasfaser. Nutzen Sie die einmalige 
Chance und sichern Sie sich einen zu 100% geförderten und 
für Sie völlig kostenfreien Glasfaseranschluss für Ihr Haus!

Prüfen Sie noch heute die Verfügbarkeit für Ihre Adresse unter 
www.wemacom-breitband.de/kostenlos und bestellen Sie 
Ihren Anschluss bis zum 30.6.2023!

Infos & Beratung per E-Mail: hausanschluss@wemacom.de 
oder telefonisch: 0385 . 2027 9858

100 % Leistung mit
eigenem Anschluss
bis in Ihr Zuhause

Keine Zusatzkosten für 
Glasfaseranschluss auf 
großen Grundstücken

Wertsteigerung Ihrer 
Immobilie durch modernen 
Breitbandanschluss

www.wemacom-breitband.de/kostenlos

0€€€€0€€
NUR BIS 30.6.2023
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Kfz-Service &
Abschleppdienst

Nowak
  Am Hafen 6A • 19386 Lübz
 abschleppdienst-nowak@gmx.de
  038731-564227    24 h 0162-3333100

Unser Service –
Ihre Sicherheit

Sommerreifen  
zu Top-Preisen!
Einlagerung 
auf Wunsch möglich.

Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Rechtsanwaltskanzlei
Goldberg · Schwerin · Krakow am See

Andy Wiechmann 
Rechtsanwalt

 Rechtsberatung Steuerberatung
 • Familien-/Erbrecht • Buchführung
 • Verkehrsrecht • Jahresabschlüsse
 • Arbeitsrecht •   Einkommensteuer-
 • Wirtschaftsrecht  erklärung
   •  Lohnsteuerjahres-
    ausgleich

 Bürozeiten:  Mo., Di., Do.  09.00 - 16.00 Uhr
  Mi. 13.00 - 16.00 Uhr
 Termine nach Vereinbarung

 Schwerin  Goldberg
 Wallstraße 41 Lange Straße 86
 19053 Schwerin 19399 Goldberg
 Tel.: 03 85/ 56 85 16 Tel.: 03 87 36/ 80 99 33
 Fax: 03 85/ 5 57 47 84 Fax: 03 85/ 5 57 47 84

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa
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Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. 9 – 13 Uhr · Di. – Fr. 9 – 17 Uhr · Sa. 9 – 11.30 Uhr

• Gemüsejungpflanzen
• Gurkenpflanzen
• Tomatenpflanzen

• Beet- und 
• Balkonpflanzen
• vielfältige Ampeln

80

Dankeschön
Für die vielen Glückwünsche und

Geschenke anlässlich meines

80. Geburtstages
möchte ich mich bei meinem Mann, meinen Kindern, 
Enkelkindern, Urenkeln, allen Verwandten, Freunden 
und Bekannten recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank geht an das Restaurant Larisch, 
Irma Becker für die Unterhaltung sowie an Bürgermei-
ster Gustav Graf von Westarp.

Ursula Lemke
Goldberg, im März/April 2023

Unvergessliche, schöne Stunden anlässlich unserer Feier zur 

Eisernen Hochzeit
bleiben uns in Erinnerung.

Einen herzlichen, lieben Dank für die Glückwünsche,  
die Blumen und alle Aufmerksamkeiten von unserer Familie, 

Freunden, Bekannten und Nachbarn.
Ein Dankeschön an die Ministerpräsidentin, den Landrat, die 
WOGEGO Goldberg, den Bürgermeister der Stadt Goldberg 

und die Gaststätte Dobbertin für die nette Bewirtung.

Klaus und Waltraud Ruchhöft
Goldberg, April 2023

Familienanzeigen

Sie möchten zu einem feierlichen familiären Anlass eine An-
zeige schalten? Sie sind sich aber noch gar nicht sicher, was 
diese beinhalten oder wie sie aussehen soll? Um all diese Fra-
gen zu beantworten, ist LINUS WITTICH gerne für Sie der erste 
Ansprechpartner. Ob zur Geburt und dessen Danksagung oder 

eine Geburtstagseinladung, für jedes Ereignis finden wir die für 
Sie perfekte Annonce. Außerdem werden Sie bei uns fündig, was 
Hochzeitsjubiläen betrifft, Verlobungs- und Heiratsinserate und 
auch sämtliche Glückwünsche können mit einer unserer Anzeigen 
zum Ausdruck gebracht werden.

LINUS WITTICH Medien KG

MARIO WINTER
Tel. 0171 971 57-38 | m.winter@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de

In Sachen
Werbung
berate ich Sie.
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